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Abb.2: Das Eisenwerk Pions und das Bergwerk im Gonzen im

Sarganser Lande, Kanton St. Gallen
DerenBetrieb
detaillirt dargestellt vom dermal igen Angestellten
des Hochgeachteten Herrn Joh. Georg Neher Besizer
derselben; wie des Eisenwerkes Lauffen am Rheinfal1
bei Schaffhausen, und des Hammerwerkes Thorberg bey
Luzern.

Georg Al torfer
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Abb. 3: Der Gonzen, 1829m, von SE her gesehen. Links im Tal
Sargans. Dahinter ganz links die Churfirstenkette; im
rechten Bildteil die Gauschla (2310m, in der Alviei—
kette).

Abb. 4, rechts: Faksimile des AI torfer'sehen Vorworts

Vorwort!
Schon seit 2 Jahren von dem geehrten Herrn Sohn Conrad des
verehrten Herrn Besizers beauftragt, den ganzen Betrieb des
Plonser Werkes zusammenzustellen; wagte ich es immer nicht,
weil ich mich dieser Aufgabe nicht gewachsen fühlte, welche
weit mehr hüttenmännisch theoretisehe Kenntnisse u. grössere
Begabung in Ausfertigung schriftlicher Arbeiten erfordert, als
ich sie leider! besize.
Indessen wurde ich neuerdings hierzu aufgemuntert durch den
jüngsten Herrn Sohn Georg des Besizers; worauf ich mich daran
wagte in der Voraussetzung es werde dieser meiner Arbeit in
Berücksichtigung des oben Gesagten gütige Nachsicht getragen
werden; zugleich aber auch mit dem Vorsaze, nur Wahres und auf
Erfahrung Beruhendes anzuführen.
Mit dieser Versicherung, sowie derjenigen meiner Hochschäzung
übergebe ich diese unvollkommene schriftliche Arbeit dem
Hochgeachteten Herrn Joh. Georg Neher u. seinen geehrten Herrn
Söhnen zur gütigen Durchsicht.

Der Verfasser
Eisenwerk Plöns, im December 1849
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